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Mittsommertörn 
 

18. bis 26. Juni  

Nein, diesmal sitzen wir nicht auf der Terrasse der Altdeutschen Bierstube, 
sondern in Weinigels Fährhaus (unten) . In der Mittsommerwoche sind mit 
an Bord von links:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für Bettina ist der SKS überfällig, aber es kommt seltsamerweise immer was dazwischen. Betti-
na war schon 2019 beim Mittsommertörn dabei. Mit Magdalene arbeiten wir alte Zeiten von 
Steg 9 auf und suchen einen neuen Zugang zum Segeln. Michael und Alexandra waren schon 
oft mit uns unterwegs, wie z.B. im letzten Jahr Bornholm Rund. Wie schön für mich, alle sind 
zu ihrem Vergnügen hier. Ich muss keine Kunststücke präsentieren und nicht mehr cool mit 
einer Hand inner Tasche hochkant anlegen. Die Magnetflipchart bleibt im Schrank und am 
Ende des Törns steht keine Prüfung oder ein Zeugnis. Wir wollen nur den Mittsommer erwi-
schen und der ist meteorologisch exakt am 21. Juni um 05:32 Uhr MESZ. Die Dänen feiern die 
Sommersonnenwende am Abend des 23. Juni, also kommenden Mittwoch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In Dänemark heißt das Mittsommerfest Sankt Hans Aften. Wie wird das gefeiert? Dazu hat 
jede/r Bilder im Kopf: Auf jeden Fall ein großes Feuer und dass gesungen wird natürlich auch. 
Dazu skandinavische Folklore, wie z.B. hier é Vielleicht wird sogar noch getanzt? Fehlen nur 
noch Pølserbude und Bierausschank ï so muss Mittsommer.  
 
Schön wªrôs, aber ehrlich, die Mittsommerfeste die ich in Bagenkop, Ærøskøbing, Troense oder 
Faaborg erleben durfte waren nicht wirklich prickelnd. Ein großes Feuer ja, Livemusik nie, sieht 
man mal vom Gesang der dänischen Mittsommerweise ab, die sowieso kein Däne auswendig 
kann. Bisher wurde überall ein kopierter Text verteilt. Wo wir am Mittwoch sein werden, wissen 
wir jetzt noch nicht, die Wetterprognose ist zu unsicher, es soll von Wes t nach Ost und von 
Ost nach West wehen oder gar nicht. Lassen wir uns überraschen. 
 
Zurück zur Crew: Michael und Alexandra haben einen fehmarnschen Freund, der inzwischen 
Hubschrauber fliegen darf und zwar diesen hier (nächste Seite). Im letzten Herbst dur fte ich 
Michas ĂKurschattenñ selbst kennenlernen.  
 

http://www.ralfuka.de/images/pics/downloads/1961.pdf
http://www.ralfuka.de/images/pics/downloads/2091.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=oqLsYrlf1Z0
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Heute Vormittag hatten sie ihren Rundflug über Fehmarn und von da oben diesen Blick auf  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Heiligenhafen und das Graswarder. Irgendwo da hinten sind wir.  Die Crew hat bereits lange 
vor dem Törn miteinander kommuniziert. Dazu stifte ich Wochen vorher immer gern an und 
dankenswerterweise haben Alex & Micha vorneweg den Einkauf übernommen, prima. Als 
Magdalene und Bettina eintreffen ist der Einkauf bereits verstaut. Mehr geht nicht rein!  
 
Das Thermometer gibt uns heute 27o und da ist es trotz Sonnensegel im Cockpit viel zu heiß. 
Von Steg 12 ist es nicht weit an den Strand und so tummeln wir uns , nach dem Einrichten in 
der Kabine, schnell im Wasser. ĂIst das salzig,ñ hºre ich und dann rªtseln wir, wie kommt das 
Salz ins Meer? Ganz einfach: Regenwasser löst Salze aus dem Gestein, nimmt sie mit. Spült 
sie in Flüsse und Grundwasser. So werden Salze ins Meer geschwemmt und weil dabei nur 
wenig Salz transportiert wird, ist das Flusswasser kaum salzig. Kalt ist es heute auch nicht 
mehr, aber erfrischend. Danach zu Weinigel, aber das hatten wir schon. 
 
Spät am Abend eine improvisierte Törnplanung zwischen Mückenstichen und Müdigkeit. 
Irgendwie nach Norden solls gehen, die Prognose für die nächsten Tage ist noch zu unsicher. 
Schauôn wir mal, ob das Wetterupdate weiterhilft. 
 
Noch was: Die Vorgängercrew informiert ihren Skipper über die erfolgreiche Heimfahrt um 
1701 (Sabine & Frank), Guido (2238) und Peter (0003). Wahnsinn, so eine weite Rückreise bei 
Guido und Peter und guten Start in die alte Welt der todo -Listen und was weiß ich.  
 

Samstag, 19. Juni: Heiligenhafen ï Spodsbjerg  
 

Eine br¿tend heiÇe Nacht é und eine früh ausgeschlafene Crew, jedenfalls werden die Ersten 
um 0500 beim Bad am Strand gesichtet. Ich fasses nich, die zweite Schicht folgt ne Stunde 
später während sich der Skipper Ă¿berwªltigtñ in den Laken räkelt.  
 
 
 
 
 
 

http://www.ralfuka.de/images/pics/downloads/2162.pdf
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Michael ist beim Bäcker die Nr. 2, die Coronaschlange hinter ihm reicht weit über Steg 10 
hinaus ï Vorseite. Beim Frühstück dann eine unvollständige, übermüdete Crew, was mach ich 
nur falsch? Wenig später die Sicherheitseinweisung, wir schauen auf die Karte nach Wetter 
und Strom im Großen Belt und um 0935 legen wir ab.  
 

Westliche Ostsee: Wechselnde Richtungen 2 bis 4, Ostteil strichweise Ge -

witterböen, See 0,5 Meter  
 

 
Alexandra (oben) übernimmt. Beim Deviationsdalben setzen wir Groß und Genua, passieren 
Heiligenhafen Ost und sind unter Vollzeug sofort mit 6 Knoten unterwegs. Das läuft ja besser 
als erwartet, super. Wenig später über den flachen Flügger Sand und bereits um 1050 verlässt 
uns der Wind und haucht nur noch mit 4 Knoten über die Westliche Ostsee, Maschine an. Über 
dem Wasser ist es seltsam diesig, die Sicht maximal zwei Meilen. Langeweile und die Crew  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

holt versäumten Schlaf nach. Michael sichtet drei oder vier Schweinswale und plötzlich ist die 
Crew wieder wach. Bis Spodsbjerg sind es noch 04:15 und gleich ist das Netz weg é Martin 
ruft an : ĂHaste noch ein paar Tipps für den Bootskauf? Bin grad in Holland 

und schaue mir eine First an ñ.  Wir haken alle möglichen Positionen ab, doch 

entscheiden muss er allein. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir passieren den ĂKiel-Ostsee-Wegñ und sind auf Kollisionskurs mit dem Tªnker ĂOtelloñ. 
Bettina stellt eine stehende Peilung mit dem Handpeiler fest. Der Regel Eisen vor Plastik fol-
gend, weichen wir aus und zeigen unsere Kursänderung deutlich an. Dann ist die ĂOtelloñ 
durch. Und plötzlich ist der Wind wieder da. Um 1230 nehmen wir den Motorkegel weg, rollen 
die Genua aus und sind schneller als unter Maschine. 
 
Um 1230 dann die erwartete frohe Kunde aus Holland: ĂWir machen jetzt den Ver-

trag!ñ  
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Da bleibt mir nur der ĂGl¿ckwunsch vom Kiel-Ostsee-Weg, allzeit gute Fahrt und willkommen 
im Club!ñ Die Yacht wird schneller, die Krängung nimmt zu, um 1300 gehen wir ins 2. Reff,  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
die Genua bleibt bei 100 %, damit sie besser angeströmt wird. Das Tempo konstant um die 
7,5 Knoten. Mit dem Wind verweht der diesige Schleier. Langeland und Lolland kommen in 
Sicht, wir folgen dem Tiefwasserweg.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Unglaublich, wie schnell die Yacht läuft. Wir streifen immer wieder die 9, so muss das.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein russischer Röhrentransporter kreuzt unseren Kurs. Gerade wegen der Berufsschifffahrt ist 
die Fahrt durch den Store Bælt nie langweilig. Hinzu kommt der böig auffrischende Wind, der 
inzwischen mit 20 Knoten weht. Noch ein Reff? Wir sind gleich da! Vor der Einfahrt bergen wir 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
die Segel, bereiten Leinen und Fender vor. Um 1510 sind wir nach 37 sm, mit einem Schnitt 
von 6,1 ktn ., fest in Spodsbjerg. Sieht man von 1:40 Maschinenfahrt ab, kannôs besser nicht  
laufen. 
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Post von Peter: Hallo Ralf, gut ausgeschlafen lese ich in Ruhe das Logbuch  

und freue mich ein zweites Mal. Danke Noch eine Bitte kannst  Du mir 

den Link zu den Unterlagen nochmals schicken (Logbuchformulare, é) 

wäre super ,  noch gute Fahrt LG aus München Peter    Erledigt! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Crew verlustiert sich beim Bade und an Land, während der Skipper sein Hafenbad nimmt 
und VERSUCHT, versäumten Schlaf nachzuholen. Wir ahnen es schon, es bleibt beim Versuch, 
denn mit Michael verbindet mich eine besondere Liebe 
zum Lakridsis, wie man auf diesem Foto aus Sva-
neke/Bornholm sehen kann. Lakrids-Bülow ist sozusa-
gen das i-Tüpfelchen der Lakridsentwicklung. Nun war 
der Coronawinter lang und hart und Michael hat seine 
private Forschung vorangetrieben. In seinem Höchster 
Labor hat er ein Produkt zur Serienreife gebracht, das 
unter Lakridskennern inzwischen überaus beliebt ist und 
zum Topseller wurde. Seiner Liebe zur Insel Fyn folgend  
wird das Produkt unter dem 
Namen Odense Lakrids Sauce 
weltweit vertrieben. Rechts ein 
Produktfoto und natürlich ha-
ben wir das sofort getestet. 
Allerdings stellte sich schnell 
heraus, dass es bei der Do-
sierung noch Entwicklungsbe-
darf gibt. Manch gut gemeinte r 
Tropfen der köstlich schwarzen 
Sauce trifft leider nicht das Eis, 
wenn Du weißt, was ich meine. 
 

 
Andere gut gemeinte Versuche (links) sind gegen Lakridsis (so schreibt es 
der Däne) sinnlos. Was noch? Die nahe gelegene Røgeri liefert leckeren 
Räucherfisch, dazu die deutsche Pellkartoffel mit Gurkensalat und fertig 
ist das Abendmenue. Nebenbei liefert Michas i-Pad die Liveübertragung 
aus München. 60 % der Crew sind Bundestrainer während der Lakrids-
produzent und sin Fru sich der Landlust hingeben. Die Bundestrai-
ner*innen sind begeistert und endlich, endlich mal ein Spiel, von dem die 
Fans mitgenommen werden. Wie lange haben wir darauf gewartet? 

 
Spodsbjerg ist nicht DER Traumhafen, aber ich bin hier immer wieder gerne. Alles funktioniert, 
die Duschen sind sauber, kosten wie Wasser, Strom und WLAN nichts extra. Die 210 DKK, sind 
umgerechnet 28,22 ú, das ist für 5 Personen okay.  
 
 

http://www.ralfuka.de/images/pics/downloads/2091.pdf
http://www.ralfuka.de/images/pics/downloads/2091.pdf
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Sonntag, 20. Juni: Spodsbjerg -  Kors ør 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir sind gut vorbereitet, als uns um 0900 die Gewitterfront überrollt  und natürlich werden wir 
per Marinettraffic oder Vesselfinder beobachtet. Deshalb ganz liebe Grüße an Margret, Ute & 
Bernd ins Sauerland. Übrigens, wer beim Ablegen mit dabei sein will, klickt auf die Webcam. 
In der Nacht hat sich unsere ĂGroÇwetterlageñ geªndert. Den ursprünglichen Plan ĂLolland 
Rundñ treten wir in die Tonne und greifen, wie so oft, zu Plan B. Die zu erwartende Westwind-
lage lockt uns deshalb über Korsør nach Kerteminde. Von dort weiter über Rudkøbing und 
Marstal zurück nach Heiligenhafen. So weit Plan B é um 1111 legen wir ab, das Seewetter:  
 

Belte und Sund: Wechselnde Richtungen 3 bis 5, nordwest -  bis norddrehend, um 

4, zeitweise schwere Gewitterböen, See 0,5 Meter .  
 

Im Store Bælt ganz wichtig: Strömung, dänisch Strøm. Über das DMI klicke ic h 

die Farvandsudsighter an und gehe dort auf Strøm. Zum Glück ist der heute 

mitlaufend.  
 

Ich muss schon sagen, die Crew hat sich schnell an Bord eingefunden und die gewohnten 
Abläufe klappen reibungslos. Auch Magdalene ist zurück in der Segelwelt, beim An- und Able-
gen sitzt jeder Handgriff. Micha legt ab, als hätter nie was anderes gemacht. Doch jetzt wirdôs 
interessant: Von der Crew kommen dieselben Fragen wie bei einem Trainings- oder SKS-Aus-
bildungstörn. Damit ich die Fragen wahrheitsgemäß beantworte, verlange ich einen fairen 
Aufpreis ï gemäß Leistungsbeschreibung. Is natürlich Quatsch, wer was lernen will, darf das 
bei jedem anderen Törn.  
 
Leider spielt der Wind noch nicht mit, Maschinenfahrt.  Um 1245 löst sich von SW her die 
Bewölkung auf, die Sonne hat uns wieder. Raus aus den Jeans, rein in die kurze Hose. Der 
Jockel bekommt seine Pause. Endlich Ruhe im Schiff, wir segeln é auch wenn es nur 4,5 Kno-
ten sind. Das geht nicht lange gut. Der Wind dreht langsam auf SO ï S und beginnt zu schwä-
cheln, Genua rein, Maschinenfahrt. Einfühlsame Steuerleute spüren die leichten Vibrationen 
die der Ersatzpropeller auslöst, der passt eben nicht ganz genau ï siehe vorheriges Logbuch.  
 
Leise, ganz leise kommt nach 90 Minuten der Wind zu-
rück. Maschine aus, Vorwindkurs. Michael übernimmt das 
Ruder und endlich sind wir an Langeland vorbei. Die Sto-
rebæltbroen kommt in Sicht und plötzlich will  Magdalene 
wissen, wie das hier alles so funktioniert. Wer fragt, be -
kommt nicht nur eine Antwort (rechts). ĂFr¿her haben wir 
das ganz anders gemacht,ñ erzªhlt Magdalene, da sind 
wir nach Wegepunkten gesegelt. Das können wir heute  
natürlich auch noch, tippen die Ansteuerung von Korsør an und befehlen dem Plotter, Gehe 
zu Waypoint! Der Plotter verrät uns jetzt, dass wir bis dahin 18 o (nach Plotter) steuern müssen 
und eine Distanz von 13 sm vor dem Bug haben. Segeln wir weiter wie bisher, sind wir in 2, 5 
Stunden am Wegepunkt. ĂDas ist ja einfach,ñ und das isses auch. 
 

https://www.spodsbjerghavn.dk/webcam/webcam-1-%C3%B8st.aspx
http://www.ralfuka.de/images/pics/downloads/2162.pdf
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Damit nicht genug, nun will se auch noch steuern. ĂFr¿herñ hat sie gelernt, mit der Pinne zu 
steuern und nun dreht sie am Rad é will ja jeder gern. Diese Umstellung gelingt nicht mal 
eben so. Die Kunst, als Wettberger Steuerfrau, gleich den Segelolymp anzusteuern erweist 
sich schwieriger als gedacht. Erst nach ner Stunde fällt so langsam die Anspannung ab, erst 
als sie ein festes Ziel ansteuern kann, wird es leichter. Das kannste oben deutlich sehen, gut 
gemacht. 
 

Die Sicht ist leider nicht so gut, es ist 
ziemlich diesig. Mal sind die Wolken 
ganz weg, dann ziehen dünne Schlei-
erwolken durch. Endlich können wir 
direkt auf Korsør zuhalten. An den 
Hafen erinnere ich mich genau, im 
Oktober 20 waren wir zuletzt hier, 
kuckstu Logbuch Skagen Rund. Da-
mals mit Martin & Cris. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vor der Haustür Segel bergen und rein in den Hafen. Um 1600 sind wir nach 28 sm (Gesamt 
65) fest in Korsør. Der Automat kassiert 165 DKK (22 ú) + Dusche. Wasser, Strom und WLAN 
(läuft am Steg nicht) kosten nichts extra. Nach dem Anlegekaffee geht die Crew an Land und 
kauft bei Fotex (die haben tatsächlich sonntags geöffnet) Nachschub, während der Skipper an 
diesem Logbuch schreibt.  
 
Für wen eigentlich? Schaue ich in meinen Maileingang finde ich Rechnungen, Einladungen zur 
Stadtteilgruppe und nie bestellte newsletter, von Lockbuchlesern keine Spur. Dabei sind täglich 
450 ĂVisitorsñ auf www.ralfuka.de Alles Geisterfahrer? Schreibó mir ruhig mal, is nich schlimm. 
 
Holterdipolter is meine Crew mit reichlich Beute zurück. Alle Läden haben zu, nur Fotex nicht. 
Eine Kleinstadt wie Korsør kann an solchen ĂTotensonntagenñ ihren Charme nicht entfalten , 
du siehst niemanden auf der Straße. Selbst hier im Hafen tote Hose ï sieht man von den drei, 
vier deutschen Yachten ab. Ach ja, nebenan stehen noch drei Wohnmobile.  
 
Während Alexandra und Michael kochen sorgen andere für Unterhaltung. Eine Schwanenmut-
ter mit fünf schwimmfähigen Küken geht auf Betteltour: Die klopfen tatsächlich nur an Rümpfe  

http://www.ralfuka.de/images/pics/downloads/20.10.pdf
http://www.ralfuka.de/
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über denen ein Adenauer weht. Gut, die dänischen Yachten zeigen ihren Danebrog nicht, is 
eh keiner an Bord. Inzwischen ist es schweinekalt geworden. Der Wind hat um 270o gedreht 
und treibt mit Bft. 6 aus N polare Luft vor sich her. Die Temperatur geht von 27 auf 17 o mit 
dem Sommer in den Keller. Auf Kälte reagieren die Mädels mit, Ăé mir is so kuschelig!ñ Dass 
muss wohl auch die alleinerziehende Schwanenmutter gehört haben, die ihre flauschigen 
Küken genau vor Magdalene und Bettina positioniert. Damit beginnt die ach wie süße  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
organisierte Bettelei oder wollen wir es Täter ï Opfer ï Ausgleich 
nennen? Un-sere beiden Tierfreundinnen füttern Wildtiere? Ich 
fasses nich. Als ich die geflügelte weiße Lady an die Hausordnung 
erinnere wird die pampig und giftet mich an, schau mal  rechts! 
Jedenfalls ist nicht zu verhindern, dass Ăabgelaufeneñ Brºtchen den 
Behälter wechseln. Allerdings dumm gelaufen für die Küken, die 
bekommen keinen Krümel ab. Die egoistische Alte fällt über jeden 
Krümel Roggenkrosser und Mehrkornbrötchen her, die Lütten wer-
den, wie wir später sehen werden, mit Seegras abgespeist. Sind wir 
mal gespannt, was passiert, wenn der Alte von der Arbeit nach 
Hause kommt? 

Während der Wildfütterung wird auch das Essen 
für die wilde Crew fertig . Heute stehen Tomaten-
salat mit Mozzarella und Spinat-Ricotta-Tortel-
loni auf der Speisekarte - links. Dazu wird (nur 
für die Kenner) ein 1997er Bordeaux Beau Reve 
gereicht. Salute!  
Beim sundwoner und den niedrigen Temperatu-
ren musstu in Korsør Brückenfotos machen. Die 
Storebæltbroen ist mit 10 Søhr (= 253 m)  im-
merhin Dänemarks höchstes Bauwerk. Kein Fo- 

tograf kann sich dieser Magie entziehen. Mit diesen Bildern allen eine gute Nacht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


